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Was Sie noch beachten sollten

  Fragen Sie eine Vertrauensperson, ob sie Ihnen Post 
und weitere persönliche Dinge, die Sie während des 
Aufenthaltes benötigen, von zu Hause mitbringt.

  Denken Sie evtl. auch daran, die Zeitung abzubestellen 
und die Post zu informieren.

  Erkundigen Sie sich, wann Sie am Aufnahmetag in die 
Klinik kommen sollen und ob Sie nüchtern sein müssen. 

  Beschriften Sie bitte Gegenstände wie z. B. Rollstuhl 
und Koff er mit Ihrem Namen, damit Verwechslungen 
auf den Zimmern ausgeschlossen werden können.
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Vorwort

Liebe Patientin,  
lieber Patient,

um Ihnen die Vorbereitung auf einen Krankenhausaufenthalt 
zu erleichtern, haben wir Ihnen diese Checkliste zusammen­
gestellt. Alle wichtigen Dinge, die Sie vor Ihrem stationären 
Aufenthalt beachten sollten, sind hier aufgeführt. Nähere  
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter 
www.westkuestenklinikum.de. Haben Sie weitergehende  
Fragen, so wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unsere 
Mitarbeiter. 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt im West­
küstenklinikum und eine baldige Genesung!

Ihr Team des Westküstenklinikums Ihr bevorstehender Krankenhausaufenthalt beginnt bereits  
mit den Vorbereitungen bei Ihnen Zuhause. Wenn Sie Ihre Tasche 
packen, sollten Sie dabei an folgende Dinge denken:

	 �Einweisungsschein vom Hausarzt
	 �Krankenversicherungskarte
	 �Personalausweis
	 �Medizinische Befunde
	 �Impfpass, Allergiepass, Diabetikerausweis, Schrittmacherpass, 

Marcumarpass, Patientenverfügung
	 �Genaue Angaben zu regelmäßig eingenommenen Medika­

menten (Name und Dosierung)
	 �Hygiene- und Kosmetikartikel
	 �Wäsche, Nachtwäsche und Bademantel
	 �Bequeme Kleidung wie z. B. Trainingsanzug
	 �Hausschuhe und feste Schuhe
	 �Adressen und Telefonnummern von Verwandten und Bekannten
	 �Bargeld für Telefonkarten oder Zeitschriften
	 �Ggf. Hilfsmittel wie Brille, Hörgerät, Gehstock oder Stützstrümpfe
	 �Kopfhörer und Ohrstöpsel
	 �Schreibzeug, Spiele oder Bücher zur Ablenkung und zum 

Zeitvertreib

Was Sie Zuhause lassen sollten

Nicht alle Dinge eignen sich  für einen Aufenthalt in einem 
Krankenhaus. Folgende Sachen sollten Sie also gar nicht erst 
mitbringen:

	 �Größere Geldbeträge
	 �Kreditkarten
	 �Mobiltelefon
	 �Schmuck und weitere Wertgegenstände

Hinweis
Aufgrund der Gefahr des Diebstahls und Verlustes von kleineren 
Gegenständen sollten Sie größere Geldbeträge und Wertsachen 
generell zu Hause lassen. Nehmen Sie nicht mehr als 100 Euro 
„Taschengeld“ für Telefon- und Fernsehgebühren oder Besuche 
der Cafeteria mit. 
 
Bei Verlusten haftet das Krankenhaus nicht.

Was Sie mitbringen sollten


